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42. Internationale Deutsche Meisterschaften der Transplantierten und Dialysepatienten 
vom 18. – 21. Mai 2023 in Cottbus 
 
 
Am Wochenende von Christi Himmelfahrt (18. Bis 21. Mai 2023) treffen sich in Cottbus 
Teilnehmer:innen aus ganz Deutschland und dem benachbarten Ausland zu den 42. Deutschen 
Meisterschaften für Transplantierte und Dialysepatienten:innen. 
Die Meisterschaften finden zum ersten Mal im Land Brandenburg statt. Es haben sich bereits über 100 
Teilnehmer angemeldet. 
 
Das Ziel der von TransDia-Sport Deutschland e.V. organisierten Veranstaltung ist die Förderung der 
körperlichen Aktivität von Dialysepatienten:innen und Transplantierten zur Wiedererlangung und 
Erhaltung ihrer Gesundheit sowie die soziale Integration zu fördern. Für beide Zielgruppen belegen 
zahlreiche Studien, dass sich regelmäßige Bewegung äußerst positiv auswirken kann. 
 
Die immer länger werdenden Wartezeiten erschweren es gerade für Dialysepatienten:innen ihre 
körperliche Fitness und damit ihre Transplantabilität aufrecht zu erhalten. Die Meisterschaften bieten 
eine hervorragende Plattform für den Austausch von (selbst gewonnen) Erfahrungen bezüglich Dialyse 
und Transplantation und damit auch für das Knüpfen von Freundschaften und Netzwerken. 
 
In diesem Jahr haben wir in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportbund Cottbus und zahlreichen lokalen 
Unterstützern sämtliche Vorbereitungen getroffen, damit sich die Teilnehmenden drei Tage lang in 
den Sportarten Schwimmen, Darts, Leichtathletik, Pètanque, Kegeln, Radfahren, Tennis, Tischtennis, 
Golf und Badminton messen zu können. 
 
Die Sportstadt Cottbus bietet für all diese Disziplinen hervorragende Sportstätten, das war ein Grund 
diese Meisterschaften nach Cottbus zu holen. Gefreut hat uns, dass der frisch gewählte 
Oberbürgermeister der Stadt Cottbus, Tobias Schick, selbstverständlich die Schirmherrschaft 
übernommen hat. 
 
Sportliche Höchstleistungen werden dabei nicht erwartet, vielmehr gilt das Motto „Freude an 
Bewegung und Sport für Jung und Alt“. 
Daher besteht für Begleitpersonen auch das Angebot, das Deutsche Sportabzeichen abzulegen. 
 
Durch diese Sportveranstaltung soll das Thema Organspende wieder verstärkt in die öffentliche 
Wahrnehmung gerückt werden. Ein Thema, dass eine gesellschaftliche Gemeinschaftsaufgabe ist und 
jedes Jahr vielen Menschen das Leben rettet. 
 
Alle Informationen unter: www.transdiaev.de 
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